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Worum geht es? Pàl György ist ein Junge, 
der in Tirgu Mures (Neumarkt am Mieresch), Ru-
mänien, lebt. Trotz seiner 15 Lebensjahre sieht er 
aus wie ein 10-Jähriger. Er leidet an einem schwer 
verlaufenden Morbus Crohn (Colitis ulcerosa), 
einer chronisch-entzündlichen Darmerkrankung. 
Im Verlauf seiner Krankheit kam es zu vielen ent-
zündlichen Schüben. Über lange Zeit bestanden 
ausgeprägte Bauchschmerzen, häufi g auch blu-
tige Durchfälle. Während mehrerer Jahre war eine 
Cortisontherapie erforderlich. Im Rahmen dieser 
Th erapie zeigten sich Nebenwirkungen: Das natür-
liche Wachstum von Pàl verlangsamte sich.

So lebt Pàl. Pàl ist ein Einzelkind. Schon als 
kleiner Junge schickten ihn die Eltern zur Groß-
mutter in die Stadt. Um das Minimum für den 
Lebensunterhalt der dreiköpfi gen Familie zu ver-
dienen, mussten und müssen Mutter und Vater 
jede Nacht in einer Bäckerei arbeiten. Dies macht 

es ihnen unmöglich, für ihr krankes Kind 
zu sorgen.

Neue Hoff nung. Die Groß-
mutter, selbst alt und krank, 

gibt sich große Mühe, der 
Herausforderung gerecht zu 
werden. Es gelang ihr so-
gar, im Frühjahr 2009 nach 
Deutschland zu fahren 
und eine gründliche Un-

tersuchung ihres Enkelkindes zu organisieren. Bei 
dieser Gelegenheit wurde dem Jugendlichen neben 
den verschriebenen Arzneimitteln eine Trinknah-
rung namens Modulen® (ein Nestlé-Produkt) ver-
schrieben. Seither hat sich seine gesundheitliche 
Lage stark verbessert. Pàl kann ein normales Le-
ben führen, ist gut gelaunt, lernt gerne und träumt 
davon, irgendwann Arzt zu werden.

Zu kostspielig. Pàl ist nicht krankenversichert 
– und kann sich aufgrund seiner Krankheit auch 
nicht versichern lassen. Die Familie kann sich die 
Dauerversorgung mit Modulen® fi nanziell nicht 
leisten, da dieses Medikament für rumänische 
Verhältnisse unglaublich teuer ist. Pàl braucht pro 
Monat 4 Schachteln Modulen, die umgerechnet 
CHF 240,– kosten. Dieser Betrag entspricht in Ru-
mänien einer Altersrente und mehr als einem hal-
ben Monatslohn einer berufstätigen Frau.

Caritas und lebensqualität helfen. Die 
Großmutter von Pàl wandte sich in ihrer Verzweif-
lung an Dr. András Márton, den Leiter der Caritas 
Alba Iulia. Die Stiftung lebensqualität arbeitet seit 
Jahren mit Dr. Márton in verschiedenen Entwick-
lungsprojekten zusammen. Für das Jahr 2010 hat 
die Stiftung lebensqualität beschlossen, 12 Mo-
natsrationen der Trinknahrung Modulen® für Pàl 
zu fi nanzieren.

Schenken Sie Lebensqualität. Sie kön-
nen dieses Projekt unterstützen, indem Sie eine 
Wochenration für CHF 60,–/€ 40,– oder eine Mo-
natsration Modulen® für CHF 240,–/€ 160,– für 
Pàl fi nanzieren. 

Konkrete Hilfe in Rumänien 
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Bestellen Sie die Zeitschrift LQ unter www.verlag-lq.net
oder per Post

In der Zeitschrift LQ können die LeserInnen am Knowhow teilhaben, das Kinaesthetics-AnwenderInnen und 
Kinaesthetics-TrainerInnen in zahllosen Projekten und im Praxisalltag gesammelt haben. Ergebnisse aus 
der Forschung und Entwicklung werden hier in verständlicher Art und Weise zugänglich gemacht. Es wird 
zusammengeführt. Es wird auseinander dividiert. Unterschiede werden deutlich gemacht. Neu entdeckte 
Sachverhalte werden dargestellt und beleuchtet. Fragen werden gestellt. Geschichten werden erzählt.

Die LQ leistet einen Beitrag zum gemeinsamen analogen und digitalen Lernen.

Print-Ausgaben plus Zugang zur Online-Plattform

kinaesthetics – zirkuläres denken – lebensqualität


